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System-, Orientierungs- oder Transformationswissen kann mit Analyse der Intervention generiert werden:
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NETZNUTZUNGSENTGELTE

Zusammenfassung / Zusammenhang zwischen Intervention und Auswirkung: Die Netzentgelte erhöhen den Strompreis und machen je nach Höhe des 

Stromverbrauch bis zu 30% der Stromkosten aus. Erhöhte Strompreise sollten dazu führen, dass die Nachfrage abnimmt.

Leitmotive

Transformationspfade

Interventionen & Policy Packages

Orientierungs-

wissen 

Folgenabschätzung & Bewertung

Diskursiver Prozess

Reallabore

Wärme

Mobilität

Trans- 

formations-

wissen

Sektorale 

Abdeckung

Strom


